
 

  
 

2013 ï Rückblick und Information 

 
 

 
 

 

Das hat es noch nie gegeben ï Heuchlingen in der 2. Bundesliga! 
 

Dass der TV Heuchlingen in mehreren Sportarten in hohen Spielklassen antritt, ist schon für sich eine wirklich 
bemerkenswerte Leistung für einen Verein aus einer 1.800 Einwohner-Gemeinde.  
Mit dem Aufstieg in die 2. Bundesliga Süd spielen die Faustballer in der Saison 2013/2014 so hochklassig, wie 
kaum eine andere Mannschaft aus der Region.  
 

Deshalb an unsere ĂMannschaft des Jahresñ herzlichen Gl¿ckwunsch zum Aufstieg! 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

In der 2. Bundesliga wird unser Team viel reisen müssen. Zum weitentferntesten Gegner "Krubschütz" (bei 
Dresden, ca. 50 km vor der polnischen Grenze) sind es beachtliche 500 km Fahrstrecke.  
 

Die ersten beiden Siege in der 2. Bundesliga konnten im Jahr 2013 bereits eingefahren werden! Angesichts der 
Qualität der Gegner und der hohen Spielklasse wäre es schon ein Riesen-Erfolg für das Team von Trainer Dieter 
Munz, den angestrebten Klassenerhalt zu schaffen.  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Im Jahr 2013 

 

é wurde in Heuchlingen und um unsere 
Gemeinde herum so viel investiert wie 
selten zuvor. Viele Weichen für die 
nächsten Jahre wurden gestellt.  
 
Dieser gedruckte Jahresrückblick gibt in 
kompakter Form und in Ausschnitten einen 
Überblick über verschiedenste Ereignisse 
in Ihrer Heimatgemeinde Heuchlingen.   
 
 
 

Viel Spaß beim Lesen!                               

                                                                                                Ihre Gemeinde Heuchlingen 
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1. Ereignisse aus dem Jahreskalender  
 
 

 

Bewährtes und Neues ï eine gute Mischung  
 
 

Wenn es um Ereignisse oder Veranstaltungen geht, werden beim R¿ckblick auf ein Jahr oft nur Ădie besonderen 
Highlights oder besondere neue Dingeñ erwähnt. Diese sind sicherlich wichtig und oft Ădas Salz in der Suppeñ.  
Genauso wichtig ist aber auch, dass Traditionelles fortgeführt und Geschätztes weiterhin durch engagierte 
Menschen angeboten werden kann. Auf diesem Wege einfach ein riesengroßes Dankeschön an alle, die sich hier 
einsetzen und ihre Zeit für Andere investieren!  
 
ĂGANZ NEUñ  im Jahr 2013:  
 
Ā  1. WAZL der Dorfgemeinschaft Holzleuten  
 
 

WAZL? Was ist denn das? Diese Frage stellte sich 
mancher, als er hörte, dass die Dorfgemeinschaft zum 
ersten Mal einen WAZL veranstaltet. Am 23. November 
war es dann soweit: das ĂWinterliche-Advents-Zauber-
Landñ lockte viele Gªste auf den Platz zwischen Kapelle 
und ĂHirschñ.  
Hier gab es bei gemütlicher Stimmung einen kleinen, aber 
feinen und mit viel Liebe vorbereiteten Markt.  

 
Ā 1. gemeinsamer Auftritt des Kirchenchors mit einem  
     Chor der Leintalschule beim Heuchlinger Fest 

 
 

Ā Neue Bänklestour ĂNositza, ausruha, dËNatur genieÇa!ñ  
     4 neue Bänke von Otto Müller und Siggi Edelmann 

 
 

Ā 1. Heuchlinger Binokelturnier des TVH  
     mit 51 Teilnehmern (Sieger: Jakob Dittbrenner) 

 
 

Ā 1. GPS-Suchspiel bei der Sonnwendfeier des SAV 
 
 
 

ĂNEU SEIT EINIGEN JAHRENñ:  
 

 

 

Ā ĂKleinster Weihnachtsmarkt der Weltñ der Feuerwehr 

 
 

Ā ĂHeuchlinger Handwerkerschauñ  
      2013 zum 3. Mal - wieder mit vielen Besuchern in der Halle bei Holzbau Bleicher in Holzleuten. 

 
 

Ā ĂEinradfahrerñ und ,ĂBallsportgruppeñ und ĂEislaufbahnñ beim TV Heuchlingen, 

 
 

. . . . u n d  n o c h  v i e l e s  a n d e r e  i n  u n s e r e n  a k t i v e n  V e r e i n e n  u n d  O r g a n i s a t i o n e n . . . .  
 
 

Ă NICHT NEU; DAFÜR BEWÄHRT UND MIT VIEL TRADITIONñ ins Jubiläumsjahr    

 
Seit 25 Jahren ist die Bäckerei Klingenmaier in der ĂLeinzellerstraÇeñ (Traditionsbäckerei seit 1803).  

Seit 50 Jahren steht der Stuckateurbetrieb Eugen Hirsch GmbH in der Region für kompetentes Handwerk. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

 

 

 
 
 



 

 

 

 

2. Einrichtungen der Gemeinde  
 
 

Viel Bewegung und Veränderungen bei den Schulen   
 

Das Thema ĂSchulpolitikñ war im vergangenen Jahr in Baden-Württemberg ein ĂMega-Themañ. Vorerst weniger 
bei den Grundschulen, dafür jetzt umso mehr bei den weiterführenden Schulen kommen große Veränderungen.  

Erste Auswirkungen wurden auch in unserer Region bereits deutlich sichtbar. So wurde z.B. die ehemalige 
Hauptschule bzw. Werkrealschule in Mögglingen geschlossen, in Abtsgmünd ein neues Gymnasium eingeweiht, 
in Heubach entstand eine neue Gemeinschaftsschule,....  
 
 

Da Heuchlingen zentral zwischen mehreren starken Schul-
standorten liegt (Heubach-Böbingen-Leinzell-Abtsgmünd) 
werden unsere Kinder auch künftig ein vielfältiges Angebot an 
weiterführenden Schulen in unmittelbarer Nähe haben.  
 
 
 
 

 

An unserer Leintalschule werden im Schuljahr 2013/2014 
insgesamt 55 Schülerinnen und Schüler unterrichtet.  
Zum neuen Schuljahr wurde erstmals das an verschiedenen  
anderen Schulen bereits praktizierte Modell einer 
ĂKombiklasseñ eingerichtet, d.h. die Klassen 1 und 2 werden 
bei uns jetzt jahrgangsübergreifend unterrichtet.  
 
Zum neuen Schuljahr wurden von der Gemeinde bei der 
ĂKernzeitbetreuungñ erweiterte Zeiten eingef¿hrt.  
Von Montag bis Freitag ist nun jeweils von 7.15 bis 14.00 Uhr 
eine durchgängige Betreuung sichergestellt.   
 

 
 

Freiwillige Feuerwehr ï  Sicherheit durch Ehrenamt 

 

Wie wichtig eine gut ausgebildete und richtig ausgerüstete 
Feuerwehr ist, wurde am 3. Juli 2013 deutlich.  
Beim Brand einer Werkstatt in der Brühlstraße musste 
unsere Feuerwehr Schwerstarbeit leisten. Unterstützt von 
den Feuerwehren aus Mögglingen und Heubach gelang es 
in einem mehrstündigen Löscheinsatz den Brand unter 
Kontrolle zu bringen. Ein Übergreifen der Flammen auf die 
Nachbargebäude - und damit noch Schlimmeres - konnte  
verhindert werden.  
Aus der Statistik lässt sich ablesen, dass insgesamt 48 
Feuerwehrmänner und -frauen in Heuchlingen bei der 
Feuerwehr ehrenamtlichen Dienst leisten und sich hierfür bei  
gemeinsamen Übungen und Lehrgängen weiterbilden.   

 
 

Die Jugendfeuerwehr besteht aus 10 leistungsbereiten Nachwuchskräften, die Böllerschützenabteilung ist mit 11 
Schützen gut besetzt. Unterstützt wird die Feuerwehr auch regelmäßig von engagierten Helferinnen und Helfern.  

 
 
 

 
 

3. Aus den Kirchengemeinden  
 
 

Neues und Bewährtes im ĂKindergarten St. Vitusñ  
 
 

Zum 1.8.2013 wurde in Deutschland der Rechtsanspruch auf 
einen Kindergartenplatz für Kinder ab einem Jahr eingeführt.  
In Heuchlingen gab es dieses Angebot schon vorher.   
2013 wurden im Kindergarten durchschnittlich 55 Kinder im 
Alter von 1 bis 6 Jahren in Regelgruppen oder in Gruppen mit 
verlängerten Öffnungszeiten betreut.  

 
 

Das motivierte Kindergartenteam arbeitet eifrig daran, dass 
die Kinder eine schöne und ausgewogene ĂKindi-Zeitñ erleben. 
Wichtig und bewährt ist das vielfältige Elternengagement. 
Dieses unterstützt die Arbeit der Erzieherinnen, ermöglicht 
zusätzliche Aktionen und fördert die Gemeinschaft.  

 

 

 

 



 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
oder Nachbarschaftshilfe Helfer  

St.Vitus-Kirche nach Sanierung Ăim neuen Glanzñ  
 

Am 8. Dezember wurde die ĂWiedererºffnung und Segnungñ 
der im Innern umfangreich sanierten St. Vitus-Kirche mit 
einem Festgottesdienst gefeiert. Nachdem in den letzten 
Jahren bereits das Pfarrhaus und das Dach der Kirche 
aufwändig saniert wurden, erstrahlt nach siebenmonatiger 
Bauzeit nun auch der Innenraum der Kirche wieder in neuem 
Glanz und das ĂZentrumñ unserer Kirchengemeinde steht 
wieder allen offen.  
 
5 Jahre ĂNachbarschaftshilfe Leintalñ  
 
 

Das Einsatzgebiet der organisierten Nachbarschaftshilfe 
umfasst die 5 Gemeinden der Seelsorgeeinheit Leintal.  
In den vergangenen Jahren konnten die ehrenamtlichen 
Helfer in vielen Einsätzen Ădort helfen, wo ihre Hilfe gebraucht 
wurdeñ.  
 

Gefeiert wurde das Jubiläum dieser gemeindeübergreifenden 
Einrichtung mit einem Festakt  in Heuchlingen.  
 

Neue Glocke bei der evangelischen St. Michaelskirche 
 
 

Neues am Kirchengebäude gab es im Jahr 2013 auch bei der  
evangelischen Kirchengemeinde zu vermelden bzw. zu hören.  
Zum Gottesdienst mit anschließendem Gemeindefest erklang 
in der Böbinger St. Michaelskirche erstmals die neue Glocke.  
 
 

Begrüßt wurde im Rahmen dieses Gottesdienstes auch Gudrun Schwarz als neue Kirchenpflegerin.  
Im Dezember wurde ein neuer Kirchengemeinderat gewählt; aus Heuchlingen stand kein Bewerber zur Wahl.  
 
 

  
 

4. Gemeinderat ï Baumaßnahmen ï Verwaltung ï Politik 
 
 

Erster Bauabschnitt im neuen Baugebiet ĂHafneräckerñ erschlossen 
 

Nachdem die Baufirma Ebert übers Jahr hinweg die Erschließungsarbeiten im Baugebiet durchgeführt hat, 
konnte im November die Freigabe für die privaten Bauvorhaben erteilt werden.  
Von den 16 Bauplätzen im 1. Bauabschnitt wurden bereits 12 verkauft. Zum Verkauf stehen damit noch vier 
Plätze (Größen: 519-906 m2; Preis: 112 ú/m2).  

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Heuchlingen wird 2013 erstmals schuldenfrei! 
 
 

Obwohl viele große und wichtige Investitionsmaßnahmen in den letzten 
Jahren umgesetzt werden konnten, ist es gelungen die Verschuldung 
unserer Gemeinde stetig zu reduzieren. 
Am 1. August 2013 war es soweit ï die letzte Kredittilgungsrate wurde 
zurückbezahlt und Heuchlingen ist damit vollständig schuldenfrei.  
Das ist aber kein ĂLuxusñ, sondern zwingend notwendig um die vielen 
Aufgaben der nächsten Jahre optimistisch anpacken zu können!  

 
 
 



 

 

Friedhofsanierung fortgeführt ï 2. Bauabschnitt abgeschlossen   
 

Übers Jahr hinweg wurden im gesamten Friedhof 
umfangreiche Bauarbeiten umgesetzt. An Allerheiligen konnte 
der sanierte Friedhofsbereich von Pfarrerin Margot Neuffer 
und Pfarrer Bernhard Weiß gesegnet werden.   
Damit kann dieser Bereich des Friedhofs künftig wieder belegt 
werden. Neben der Neuordnung der Erdgräber und der 
Herstellung neuer Wege wurden auch 48 neue Urnennischen 
gebaut. Die Abrechnung der vom Land mit einem Zuschuss 
unterstützten Sanierungsmaßnahme blieb unter der 
Kostenberechnung und der Gemeinderat nutzte diese noch 
verfügbaren Mittel, um zusätzlich Schäden am Wegenetz im 
oberen Friedhofsbereich zu beseitigen.  
 
 
 
 
 

2013 hat sich bei der Sanierung der Landesstraßen in und um Heuchlingen herum  endlich etwas getan !   
  

Ā LandesstraÇe 1158 ĂHeuchlingen ï Mºgglingenñ  
     
 

               1. Bauabschnitt fertig; die halbe Strecke ist geschafft!  
 
 

Endlich! ...... so hörte man, als im Februar 2013 die 
Bestätigung kam, dass der jahrzehntelang geforderte Ausbau 
der Landesstraße nach Mögglingen im Frühjahr beginnen soll. 
Von Ortsende Mögglingen bis zum Limes wurde die Straße 
komplett neu hergestellt und verbreitert. Die hierfür 
notwendige lange Sperrung dieser Verkehrsverbindung 
brachte für viele Pendler erhebliche Mehrbelastungen.  
Am 31. Oktober konnte die Straße im Beisein von 
Verkehrsminister Winfried Hermann freigegeben werden.  
 

Der Verkehrsminister betonte, dass er Ăkeine halben Sachenñ machen wolle und den schnellen Baubeginn des  
2. Abschnitts als sehr wichtig ansehe. Allerdings müsse noch abgewartet werden, ob im Landeshaushalt 2014 die 
entsprechenden Mittel schon bereitgestellt werden können!?  
 
Ā Ausbau der L 1158 ĂSchechinger Straßeñ hat begonnen ï Fertigstellung im Jahr 2014  
 
 

Die Gemeinde Heuchlingen und das Land Baden-Württemberg führen diese Maßnahme an einem ca. 400 m 
langen Teilstück der Landesstraße 1158 gemeinsam durch. 2013 wurden Arbeiten zur 
Oberflächenwasserabtrennung sowie verschiedene vorbereitende Maßnahmen durchgeführt. Nachdem die 
Straße über den Winter für den Verkehr wieder freigegeben wurde, wird im Frühjahr 2014 wieder gesperrt und im 
unteren Teil werden Kanäle und Leitungen erneuert. Die Straße an sich wird auf 400 m ausgebaut bzw. saniert.  
 

Ā Land schließt L¿cke im Wegenetz des ĂLeintal-Radwegsñ  
 
 

Der Wasserverband ĂKocher-Leinñ hat vor vielen Jahren ein 
Planungskonzept erstellt, um eine durchgängige 
Radwegeverbindung vom unteren Kochertal durch das 
gesamte Leintal zu schaffen. Die Gemeinde Heuchlingen hat 
diese Planungen fortgeführt bzw. notwendige Grunderwerbe 
bereits im Jahr 2010 mit den angrenzenden 
Grundstückseigentümern abgestimmt. Erfreulicherweise kam 
nun im Spätherbst vom Land die Mitteilung, dass ab 
Ortsende Heuchlingen in Richtung Leinzell der Gehweg auf 
ca. 300 m Länge (bis zum Beginn des hier anschließenden 
Feldwegs) komplett erneuert und verbreitert wird.  
Damit ist der ĂLeintal-Radwegñ auf der Gemarkung 
Heuchlingen jetzt erstmals durchgängig fertig gestellt. 
Auch gibt es erste positive ĂSignaleñ aus Stuttgart, dass die 
weiteren Lücken im Bereich ĂHornñ und ĂLeinzellñ bald 
geschlossen werden können.  

 
Der Leintal-Radweg: Kaisersbach - Welzheim - Täferrot - Leinzell -  Heuchlingen  - Abtsgmünd (ĀKocher-Jagst-Radweg) 

 

 

 




